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  Mutig sein inmitten der Pferde
 „Guten Morgen!“, meinte die Mutter zu ihrer Tochter, als sie das Zimmer betrat. „Hast du gut geschlafen“, fragte sie und blieb an ihrem Bett stehen. Dann beugte sie sich zu ihr und gab ihr einen Kuss auf die Stirn.
 „Ja! Das habe ich“, antwortete Nicole und streckte sich. Danach blinzelte sie ins Licht. Damit sie ihre Mama erkennen konnte.
 „Das freut mich“, stellte die Mutter fest und lächelte sie an. Dann wandte sie sich ab und öffnete die Gardinen. „Und jetzt raus aus dem Bett“, meinte sie zu ihrer Tochter und schaute sie an. „Denn du hast doch heute sicher noch was anderes vor, als nur hier zu liegen“, schloss sie und holte Luft.
 „Da hast du recht“, stimmte Nicole zu und erwiderte das Strahlen. Dann schwieg sie und richtete sich im Bett auf.
 „Okay!“,meinte die Mutter und sah ihre Tochter an. „Ich bin in der Küche“, erklärte sie nach einem Moment und verließ den Raum.
 „In Ordnung!“, rief Nicole ihrer Mama hinterher, bevor diese die Tür schloss. Danach erhob sie sich von ihrer Nachtstätte und schaute aus dem Fenster. Ich bin so froh, dass ich hier aufwachse, dachte sie und ließ ihren Blick über die weiten Wiesen und Felder schweifen. Diese rahmten die drei Häuser der Straße. Denn das ist für mich Freiheit, fügte sie hinzu und drehte sich um. Ich schlage hier besser keine Wurzeln, mahnte sie sich und seufzte.
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